
264 ^Erkenntniß Christi .
2 . Weidet die * Heerde Christi , so euch

befohlen ist, und sehet wohl zu , nicht ge¬
zwungen , sondern williglich ; nicht um
schändliches Gewinns willen , sondern
von Herzensgründe ; * Joh » 21, 16 .

Apost . 20 , 28 .
z . Nicht als die * über das Volk herr¬

schen , sondern -fl werdet Vorbilder der
Heerde . * i Cor . z, 5 . 17 . 2 Cor . i, 24 .

1 Phil , z , 17. 2 Theff . z , 9 . Tit . 2, 7 .
. . ihr ( wenn erscheinen

2 Hern 1. Derselben Früchte .
euer Widersacher , der Teufel, gehet um¬
her wie ein brüllender Löwe , und suchet,
welchen er verschlinae . * Luc . 21 , 26 .

^ I Th - ,7 . 5, 6 .
9 . Dem * widerstehet vest im Glau¬

ben , und wisset , daß eben diesclbige
Leiden über eure Brüder in der Welt
gehen . * Eph . 6 , i2 . iz .

10 . Der GOtt aber aller Gnade , der
uns berufen hat zu seiner ewigen Herr -

>« rd d » . EG , r ^ »chk. it i» Ms , . ILs » d . , Mig . w , ch
d - r Ehr . » . mps . ng . » . V

, 7 i Pctr . i , 4 .
5 . Desselbigcn gleichen , ihr Jungen,

seyd unterthan den Nettesten . "Allesamt
send unter einander unterthan , und hal¬
tet vest an der Demuth . Denn -j- GOtt
widerstehet den Hoffärtigen , aber den
Demüthigen giebt er Gnade . * Eph . §, 2i .

7M .itkh . 2z , 12. Luc . 1, 52 . Jac . 4 , S.
(Epistel am z Sonmage nnch Trinitatis .)

6 . 7^ io * demüthiget euch nrin unter die
gewaltige Hand GOttes , daß er

euch erhöhe !zu seiner Zeit . * Hiob22 , 2y .
Jac . 4 , 12 .

7 . " Alle eure Sorge werfet auf ihn ;
denn 1- Er sorget für euch .

» Matth .«ü , 25. : c. 7 Weish . 12, iz .
8 . Seyd * nüchtern und wachet ; denn

den . * c . i, 6 .
n . Demselbigen sey Ehre und Macht

von Ewigkeit zu Ewigkeit ! Amen .)
12 . Durch euren treuen Bruder Sil-

vanum ( als ich achte ) habe ich euch * ein
wenig geschrieben , zu ermahnen und
zu bezeugen , daß das die rechte Gnade
GOttes ist , darinnen ihr stehet .

« » Cbr . iz , 22 .iz. Es grüßen euch , die samt euch aus¬
erwählt sind zu Babylon , und mein
Sohn * Marcus . * Apoft . 12 , 12 . 25 .

14 . Grüßet euch unter einander mit
* demKuß der Liebe . Friede sey mit al¬
len, die in Christo JEsu sind ! Amen .

» l Eor . I6 , 20 . :c.

Die andere Epistel S » Petri .
Das i Lapitel .

Don des Klaubens Fruchtbarkeit in guten Wer¬
ken , und Lob heiliger Schrift .

>imon Petrus , ein Knecht und
' ^ ^ 5 Apostel JEsu Christi , denen ,

die * mit uns eben denselbi -
g : n theuren Glauben über¬

kommen haben in der Gerechtigkeit , die
unser GOtt giebt , und der Heiland JE -
sus Christus . * Röm . i , 12 .

2 . GOtt gebe euch viel Gnade und
Frieden durch die Erkenntniß GOttes ,
und JEsu Christi , unsers HErrn .

z . Nachdem allerley seiner göttlichen
Kraft ( was zum Leben und göttlichen
Wandel dienet ) uns geschenket ist, durch
die Erkenntniß deß , * der uns berufen
hat durch seine Herrlichkeit und Tugend ;

* 1 Petr . 2, 9 .

4 . Durch welche uns die theure undallergrößefte Verheißungen geschenket
sind , nemlich , daß ihr durch daffelbi-

gen Sünden . ' iJoh . 2 , 9 . 11 .
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ge theilhaftig werdet der göttlichen Na¬
tur , so ihr fliehet die vergängliche Lust
der Welt :

5 . So wendet allen euren Fleiß daran ,
und reichet dar in eurem * Glauben Tu¬
gend , und in der Tugend Bescheidenheit,

* Sal . 5, 6 . 22 .
6 . Und in der Bescheidenheit Mäßig¬

keit , und in der Mäßigkeit Geduld , und
in der Geduld Gottseligkeit,

7 . Und in der Gottseligkeit brüderliche
Liebe , und in der brüderlichen Liebe ge¬
meine Liebe .

8 . Denn wo solches reichlich bey euch
ist , wird es euch nicht faul noch " unfrucht¬
bar scyn lassen , in der Erkenntniß unsers
HErrn JEsu Christi . * Tit . z , 14 .

9 . Welcher aber solches nicht hat , * dcr
ist blind , und tappet mit der Hand ,
und vergißt der Reinigung seiner vori -
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Lob der heiligen Schrift.

>>!«!-

2 Pet ri 1 . 2. Falsche Propheten . 265
Das 2 Lapirel .

Von falschen Lehnern , ihrer Strafe und verkühl
rrrischem Wandel .

l ./ ^ s waren aber auch falsche Prophe -
^ ten unter dem Volk ; wie auch un¬

ter euch scyn werden * falsche Lehrer , die
neben einführen werden verderbliche
Seelen , und verleugnen den HErrn , der
sie erkauft hat , und werden über sich
selbst führen eine schnelle Verdammniß .

* Matth . 24 , 11. 1Tim . 4 , 1. -c.
2 . Und * viele werden Nachfolgen ih¬

rem Verderben ; durch welche wird der
Weg der Wahrheit verlästert werden .

* r Tim . 4 , 3 . 4 .
z . Und durch Geiz mit erdichteten Wor¬

ten werden sie an euch handthieren ; von
welchen das Urtheil von lange her nickt
säumig ist , und ihre Verdammniß schläft
nicht .

4 . Denn so GOtt * der Engel , die ge -
sündigct haben , nicht verschonet hat,
sondern hat sic mit Ketten derFinstcrniß
zur Hölle verstoßen , und übergeben, daß
sie zum Gericht behalten werden ;

* Iudä v . 6 .
5 . Und hat * nicht verschonet der vori¬

gen Welt, sondern bewahrete Noa , den
Prediger derGereckrigkeit, selbst achte , und
führete die Sündfluth über die Welt der
Gottlosen ; * c . g , 6 . i Mos. 7, 7 . 8 .

6 . Und hat * die Städte Sodom und
Gomorra zu Asche gemacht , umgekeh -
ret und ch verdammet , damit ein Exempel
gesetzt den Gottlosen , die hernach kom¬
men würden ; * i Mos. 19 , 24 . re.

t Ebr . 11, 7 .
7 . Und hat erlöset den gerechten Lot,

welchem die schändlichen Leute alles
Leid thaten mit ihrem unzüchtigen
Wandel ;

8 . Denn dieweil er gerecht war und un¬
ter ihnen wohnete, daß er es sehen und

I sto mehr Fleiß , euren Beruf und Erwäh¬
lung * vest zu machen . Denn wo ihr sol¬
ches thut , werdet ihr nicht straucheln ,
^ > Ebr . Z, 14 -

11. Und also wird euch reichlich dargc -
reichct werden der Eingang zu dem ewi¬
gen Reich unsers HErrn und Heilandes
ZZsu Christi .

12 . Darum * willich es nicht lassen , euch
allezeit solches zu erinnern ; wiewol ihr es
wisset , und gestärkt seyd in der gegen¬
wärtigen Wahrheit . * Röm . 15, 14 . 15 .

iz . Denn ich achte cs billig zu seyn , so
lange ich in dieser Hütte bin , euch zu
erwecken und zu erinnern .

14 . Denn ich weiß , daß ich meine Hüt -
^ te bald ablegen muß , * wie mir denn
« auch unser HErr JEsus Christus eröff-
! net hat . * Joh . 21 , 18 . 19 .
! 15 . Ich will aber Fleiß thun , daß ihr

allenthalben habet nach meinem Abschied
solches im Gedächtnis zu halten ,

j 16 . Denn wir haben nicht den * klugen
j Fabeln gcfolget , da wir euch kund ge -
! than haben ch die Kraft und Zukunft un -
^ sers HErrn IEsu Christi ; sondern wir

haben seine Herrlichkeit selbst gesehen ,
* iöor . i , i ? . fiSor . 2 , 4 .

17 . Da er empfing von GOtt dem Va¬
ter Ehre und Preis , durch eine Stimme,
die zu ihm geschah von der großen Herr¬
lichkeit dermaßen : * Dis ist mein lieber
Sohn , an dem Ich Wohlgefallen habe .

* Matth , z , 17. c. 17, ; . Luc . ? , z ; . Evh . 1, 6 .
i8 - Und die Stimme haben wir gehö¬

ret vom Himmel gebracht , * da wir
mit ihm waren auf dem heiligen Berge .

» Matth . 17, ; .
19 . Wir haben ein Westes prophetisches

Wort ; und ihr thut wohl , daß ihr darauf
achtet , als auf * ein Licht , das da scheinet
in einem dunkeln Ort , bis der Lag an - . . -
breche und der Morgenstern aufgehe in Horen mußte , * quälten sie die gerechte
euren Herzen . * Ps. 119 , 105

2 Cor . 4 , 6 .
20 . Und das sollt ihr für das erste wis¬

sen , daß * keine Weissagung in der Schrift
geschiehet aus eigener Auslegung ,

* Röm . 12, 7 . 2Tim . Z, iü .
21 . Denn es ist noch nie eine Weissa¬

gung aus menschlichem Willen hervor¬
gebracht : sondern die * heilige Men¬
schen GOttes haben geredet , getrieben
2 Von dem heiligen Geist . Ŵeish . 7 , 27 .

t AM . 28 , U .

Seele von Tag zu Tag mit ihren ungerech¬
ten Werken . ' * Ps. ii9 , 158 . Ezech . 9 , 4 .

9 . Der * HErr weiß die Gottseligen
aus der Versuchung zu erlösen , die Un¬
gerechten aber zu behalten zum Tage des
Gerichts , zu peinigen ; * iCor . io, iz .

10 . Allermeist aber die , so da wandeln
nach dem Fleisch in der unreinen Lust,
und die Herrschaft verachten , thürstia ,
eigensinnig , nicht erzittern die Majestä¬
ten zu lästern ;

( R ) 5 11 . So
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266 Beschaffenheit der Verführer . 2 Petri 2 . z .
11 . So doch die Engel , die größere Stär¬

ke und Macht haben , nicht ertragen daS
lästerliche Gericht wider sich vom HErrn .

12 . Aber sie sind wie die * unvernünfti¬
gen Thiere , die von Natur dazu geboren
sind , daß sie gefangen und geschlachtet
werden , lästern , da sie nichts von wissen ,
und werden in ihrem verderblichen We¬
sen umkommen , * Jer . i2 , z . Judäv . io .

iz . Und den Lohn der Ungerechtigkeit da¬
von bringen . Sie achten für Wohllust
das zeitliche Wohlleben , * sie sind Schande

Letzte Zeiten .

22 . Es ist ihnen widerfahren das wah¬
re * Sprüchwort : Der Hund frisset wie¬
der , was er gespeyet hat ; und , die Sau
wälzet sich nach der Schwemme wieder
imKoth . * Spr . 26 , 11.

Das z Lapirel .
D »n den letzten Zeiten , Christi Zukunft , und wür¬

diger Bereitschaft da ,u.

. <̂ Xis ist die andere Epistel , die ich
euch schreibe, ihr Lieben , in wel¬

cher ich * erwecke und erinnere euren
lautern Sinn , * c . i,

. , 2 . Daß ihr gedenket an die Worte , die
und Laster , prangen von euren Allmosen , euch zuvor gesagt sind von den heiligen
prassen mit dem Euren , * Judä v . 12 . Propheten , und an unser Gebot , die wir

14 . Haben Augen voll Ehebruchs , lassen sind Apostel des HErrn und Heilandes ,
ihnen die Sünde nicht wehren , locken an
sich die lcichtfertigcnScelen , haben einHerz
durchtrieben mit Geiz , verfluchte Leute ;

15 » Verlassen den richtigen Weg , und
gehen irre , und folgen nach dem Wege
Balaams , * des Sohnes Bosors , welchem
geliebte der Lohn der Ungerechtigkeit ,

* Sffenl >. r , i4 . :c.
16 . * Hatte aber eine Strafe seiner

Uebertrrtung , ncmlich das stumme last -
bare Thier redete mit Menschenstimme
und wehrete des Propheten Thorheit .

* 4 Mos . 22 , 28 - : e.
17 . Das sind Brunnen ohne Wasser ,

und Wolken vom Windwirbel umgetrie -
bcn ; welchen behalten ist eine dunkle
Finsternis ' in Ewigkeit .

18 - Denn sie reden stolze Worte , da
nichts hinter ist ; und reizen durch Un¬
zucht zur fleischlichen Lust diejenigen , die
recht entronnen waren , und nun im
Jrrthum wandeln ;

iy . Und verheißen ihnen Freyheit , so
sie selbst Knechte des Verderbens sind .
Denn * von welchem jemand überwun¬
den ist , deß Knecht ist er geworden .

" Ich . 8 , 34 . -c-
20 . Denn so sie entflohen sind dem * Un¬

flats ) der Welt , durch die Erkenntniß des
HErrn und HeilandesJEsuChristi ; wer¬
den aber wiederum in denselbigen gefloch¬
ten und überwunden ; ist mit ch ihnen
dasTsizte arger geworden , denndas Erste .

* phii z , 7 . 8 . 4Matth . 12, 4 ; . Sbr . 12 , 26 . 27 .
21 . Denn es wäre ihnen besser, daß sie

den Weg der Gerechtigkeit nicht erkannt
hätten , denn daß sie ihn erkennen , und
sich * kehren von dem heiligen Gebot , das
ihnen gegeben ist . * Luc . 12 , 47 . 48 .

fl -

(Epistel am 26 Sonntage nach Trinitatis .)

Z . 1 tnd wisset das aufs erste , daß * in
' E den letzten Tagen kommen werden

Spötter , die nach ihren eigenen Lüften
wandeln , * i Lim . 4 , 1 . re .

4 . Und * sagen : Wo ist die Verheis -
sung seiner Zuftmft ? Denn nachdem die
Väter entschlafen sind , bleibt es alles ,
wie es von Anfang der Creatur gewe¬
st « ist . * Cs. 5 , 19 .

5 . Aber muthwillens wollen sie nicht
wissen , daß * der Himmel vorzeiten auch
war , dazu die ch Erde aus Wasser , und im
Wasser bestanden durch GOttes Wort :

* 1 Mos . 1, 2. 6 . 4 Ps . 24 , 2 .
6 . Dennoch ward zu der Zeit die Welt

durch dieselbigen mit der * Sündflurh
verderbet . * c . 2 , z . i Mos . 7 , 21 .

Weish . 12 , 4 . Matth . 24 , 39 .
7 . Also auch der Himmel jetzund und

die Erde werden durch sein Wort gespa -
ret , daß sic zum * Feuer behalten werden
am Tage des Gerichts und Verdamm -
niß der gottlosen Menschen . * v . io .

8 . Eins aber sey euch unverhalten , ihr
Lieben , daß * Ein Tag vor dem HErrn
ist wie tausend Jahre , und tausend Jah¬
re wie Ein Tag . * Ps . <) o , 4 .

y . Der * HErr verziehet nicht die Ver¬
heißung , wie es etliche für einen Verzug
achten ; sondern er hat Geduld mit uns ,
und will nicht , daß jemand verloren wer¬
de , chsondern daß sich jedermann zur
Buße kehre . * Hab . 2 , z . -j- iTim . 2 , 4 - re .

io . Es wird aber * des HErrn Tag kom¬
men als ein Dieb in der Nacht ; in welchem
die -j- Himmel zergehen werden mir gro¬
ßem Krachen ,- die Elemente aber werden

vor
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GOtt ein Licht .

« ch

>
U,>;
Ztr
m ,
iftr
A

»Ä»,
lkik,

G
» iik
Lz
IM-

«tl

vor Hitze zerschmelzen , und die Erde und
die Werke, die darinnen sind , werden ver¬
brennen . * i Lhess. 5, 2 . z . re . -j- 2 Petr , z , 7 .

kuc . 21, ZZ. Ebr . 1, 11. 12.
u . So nun das alles soll zergehen , wie

sollt ihr denn geschickt seyn mit heiligem
Wandel und gottseligem Wesen ,

12 . Daß ihr wartet und eilet zu der
Zukunft des Tages des HErrn , in welchem
die Himmel vom Feuer zergehen und die
Elemente vor Hitze zerschmelzen werden .

ig . wir warten aber * eines neuen
Himmels , und einer neuen Erde , nach
seiner Verheißung , in welchen Ge¬
rechtigkeit wohnet . * Es. 65, 17 .

Es . 66 , 22 . Offsnb . 21, 1.
14 . Darum , meine Lieben , * dieweil

ihr darauf warten sollet ; so thut Fleiß,
daß ihr vor ihm unbefleckt und 1- un -
sträflich im Frieden erfunden werdet .)

' l Theff . z , iz . t i Cer . i , 8 .
15 . Und die * Geduld unsers HErrn

i Johannis i . 2 . Wandel im Licht . 267
achtet für eure Seligkeit ; als auch unser
lieber Bruder Paulus , nach der Weis¬
heit, die ihm gegeben ist , euch geschrie¬
ben hat . * Röm . 2 , 4 .

16 . Wie er auch in allen Briefen da¬
von redet , in welchen sind etliche Dinge
schwer zu verstehen ; welche verwirren
die Ungelehrigen und Leichtfertigen, wie
auch die andern Schriften , zu ihrer ei¬
genen Berdammniß .

17 . Ihr aber , meine Lieben , weil ihr
das zuvor wisset , so * verwahret euch ,
daß ihr nicht , durch Jrrthum der ruch¬
losen Leute , samt ihnen verführet wer¬
det , und entfallet aus eurer eigenen Ve -
stung . * Marc . iz , 5 . y . gg .

i8 > Wachset aber in der Gnade und
Erkcnntniß unsers HErrn und Hei¬
landes JEsu Christi . Demselbigcn
sey Ehre , nun und zu ewigen Zeiten !
Amen .

Die erste Epistel S . Johannis .
Das i Lapirel .

Von Christi Person , seinem geoffenbarten Wort ,
und oon wahrer Buße .
i .^ etz^ as da * von Anfang war , das

wir gehöret haben , das wir
H gesehen haben mit unfern
Augen , das wir beschauet ha¬

ben , und unsere * * Hände betastet ha¬
ben , vom Worte des Lebens . * Joh . 1 , 1 .

tJoh . i , 14 . * - euc . 24 , ZY.
2 . ( Und das * Leben ist erschienen , und

wir haben gesehen , und zeugen , und ver¬
kündigen euch das Leben , das ewig ist ,
welches ch war bey dem Vater , und ist
uns erschienen .) * Joh . 1, 4 . H Aoh . i , 1.

z . Was wir gesehen und gehöret ha¬
ben , das verkündigen wir euch , auf
daß auch Ihr mit uns Gemeinschaft
habet , und unsere Gemeinschaft sey mit
dem Vater , und mit seinem Sohne
Mu Christo .

4 . Und solches schreiben wir euch , auf
daß * eure Freude völlig sey . * Joh . iz , n .

Joh . 16 , 24 . .
5 . Und das ist die Verkündigung , die

wir von ihm gehöret haben , und euch
verkündigen , * daß GOtt ein Licht ist,
und in ihm ist keine Finstcrniß .

» Ps . >24 , 2 . Joh . 8 , 12.
6 . So wir sagen , daß nur Gemein¬

schaft mir ihm . haben , und wandeln in

Finsterniß , so lügen * wir , und thun
nicht die Wahrheit . * c . 2 , 4 .

7 . 80 wir aber im Lichte wandeln ,
wieEr im Lichre ist, so haben wir Ge¬
meinschaft unter einander ; und das
Blur JEsu Christi , seines Sohnes ,
macht uns rein von aller Sünde .

8 . So wir sagen , wir haben keine
Sünde , so verführen wir uns selbst , und
die Wahrheit ist nicht in uns .

y . So wir aber * unsere Sünden be¬
kennen ; so ist er -f- treu und gerecht , daß
er uns die Sünden vergiebt und reiniget
uns von aller Untugend . * Spr . 28 , 1z .

tlThch . 5, 24 . re .
10 . So wir sagen , wir haben nicht <ze -

sündiget , so machen wir ihn zum Lug¬
ner , und sein Wort ist nicht in uns .

Das 2 Lapitel.
Von des Christenthums Grund , Kennjelcken , In¬

halt , Feinden und Erhallung .

i . AUeine Rmdlein , solches schreibe
ich euch , auf Saß ihr nicht

sündiger . Und ob icmand sündiger ;
so haben wir einen * Fürsprecher bef
dem Vater , JEsum Christum , der
gerecht ist . * Röm . 8 , Z 4 - Ebr . 7, 25 .
" 2 . bind derlei bige ist die * Vcrsöb -
nung für unsere Sünden ; nicht allein

aber
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